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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SG Schwarz-Weiß Gattendorf III : TTV Moschendorf VI 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:00 Uhr

SG Schwarz-Weiß Gattendorf III gegen TTV Moschendorf VI 4:
6

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf die SG
Schwarz-Weiß Gattendorf III am vergangenen Donnerstag auf den TTV Moschendorf VI. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte.
Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt
blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Robert Fischer, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 19:17.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Rödel / Meyer überzeugten im Doppel gegen Klein / Fischer,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Strößner /
Rohn und Militzer / Fischer, bevor das 2:3 feststand. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Einen Sieg fuhr wiederum Stefan Rödel beim 11:4, 8:11, 11:1, 11:2 gegen Herbert
Militzer ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Oliver Meyer hatte daraufhin seinen Gegner Markus Klein beim klaren 3:0 recht sicher im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Wolfgang Strößner letztlich
parat, um Robert Fischer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 9:11, 10:12.
Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Rohn
bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sabrina Fischer. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SG Schwarz-Weiß Gattendorf III und des TTV Moschendorf VI. Stefan
Rödel war in der Partie gegen Markus Klein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Rödel endete. 2:3
hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Oliver Meyer und Herbert Militzer am Tisch
die Klingen kreuzten. Nichts auszurichten hatte Wolfgang Strößner bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Sabrina Fischer, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG Schwarz-Weiß Gattendorf
III 4 Punkte, TTV Moschendorf VI 5 Punkte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Matthias Rohn seinem Gegner Robert Fischer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Schwarz-Weiß Gattendorf III am 08.12.2022 gegen
die SG Regnitzlosau III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2022 gegen den TTC
Köditz 1950 IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Schwarz-Weiß Gattendorf III

Doppel: Rödel / Meyer 1:0, Strößner / Rohn 0:1 
Einzel: S. Rödel 2:0, O. Meyer 1:1, W. Strößner 0:2, M. Rohn 0:2 

 TTV Moschendorf VI
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Doppel: Klein / Fischer 0:1, Militzer / Fischer 1:0 
Einzel: M. Klein 0:2, H. Militzer 1:1, S. Fischer 2:0, R. Fischer 2:0


